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URRICULUM VITAE 
 
 

 
10/2016 – 09/2019  Studium des gehobenen Polizeivollzugsdienstes an der Hochschule für 

Wirtschaft und Recht Berlin, ausgezeichnet als Jahrgangsbeste 
Thema der Bachelorarbeit: „Polizeiliche Erkenntnisse von Tatverdächtigen 
der Kinderpornografie hinsichtlich Sexualstraftaten zum Nachteil von 
Kindern – Quantitative Analyse Berliner Daten im Rahmen der 
Täterprofilerstellung“, ausgezeichnet mit der Anerkennung des Andreas-
Mahn-Gedächtnispreises 
 

seit 12/2011   
 
 

Doktorandin im Arbeitsbereich Entwicklungswissenschaft und Angewandte 
Entwicklungspsychologie, Freie Universität Berlin 
Thema der Dissertation: „Das Androhen von School Shootings durch 
Jugendliche im Schulkontext“ 
 

10/2005 – 07/2010  Studium der Psychologie an der Justus-Liebig-Universität Gießen (2005 – 
2006) & Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg mit Kriminologie im 
Nebenfach (2006 – 2010), Note 1,2  
Thema der Diplomarbeit: „Alltägliche Hilfeleistung – Die Bedeutung vom 
Gerechte-Welt-Glauben im Zusammenhang mit Stimmung“ 
 

 
  

RAKTISCHE TÄTIGKEITEN 
                                                                              
                       

Seit 10/2019 Kriminalkommissarin bei Polizei Berlin, aktuell im Kriminaldauerdienst 
 

08/2019  Hospitation im LKA Hessen (SG 422 OFA/ViCLAS), Teilnahme an einer 
biographischen Fallanalyse in Zusammenarbeit mit dem BKA (OE 45) 
 

04/2019 Hospitation im LKA 1 Berlin (Zentralstelle SPREE, täterorientierte 
Prävention bei haftentlassenen, rückfallgefährdeten Sexualstraftätern) 
 

01/2019 – 03/2019 Praktikum im LKA 1 Berlin (Gewaltsexualstraftaten durch Fremdtäter)  
 

10/2018 – 12/2018 Praktikum in der Dir 2 Berlin (Raubdelikte, Kriminaldauerdienst) 
 

01/2018 – 09/2019  Studentische Mitarbeiterin an der Hochschule für Wirtschaft und Recht 
Berlin im FB Polizei und Sicherheitsmanagement, Führungswissenschaft und 
Einsatzlehre 

C 

P 



 
08/2014 – 07/2016 Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Projekt TARGET (Tat- und Fallanalysen 

hochexpressiver zielgerichteter Gewalt) 
Fokus: Drohungen von School Shootings – Analyse und Umgang 
 

 
06/2014 – 07/2014 

 
Tätigkeit im Rahmen des Projektes Fairplayer.Manual & Ausbildung zur 
Fairplayer Multiplikatorin (Prävention gegen Mobbing an Schulen)  
 

05/2013 – 05/2014 Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Papilio e.V. (Prävention gegen Sucht und 
Gewalt) 
 

04/2013 Tätigkeit im Rahmen des Projektes NETWASS (Networks Against School 
Shootings; Präventionsprogramm zur Verhinderung von School Shootings 
Fokus: Subjektives Sicherheitsgefühl der Lehrkräfte) 
 

06/2012 – 09/2012  Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei House of Research – Marketing- und 
Medienforschung, Berlin 
 

01/2011 – 03/2011 Tutorin für Statistik an der University of East London 
 

09/2010 – 03/2011 
 

Research Assistant an der University of East London – School of Psychology 
(Zentrale Aufgaben wissenschaftlicher Tätigkeiten im Bereich der 
Entscheidungspsychologie) 
 

04/2008 – 06/2010  Studentische Mitarbeiterin am Institut für Psychologie an der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg im AB Sozial- und Arbeits-, Betriebs- und 
Organisationspsychologie  
 

02/2009 – 03/2009 Praktikum beim Sozialpsychologischen Dienst der Polizeifachschule Leipzig 
(Besondere Leistungen: Selbstständiges Durchführen eines Workshops zum 
Thema „Umgang mit psychisch beeinträchtigten Personen“) 
 

07/2008 – 09/2008  Praktikum in der Klinik für Forensische Psychiatrie des Sächsischen 
Krankenhauses Altscherbitz 
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